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„Je mehr der Staat ‚plant’“, schrieb Hayek, „desto schwieriger wird die
Planung für den Einzelnen“. Das mag dem Fahrer eines Elektrofahrzeugs
(EV) bekannt vorkommen, der mitten im Nirgendwo an einer Ladestation
hält und feststellt, dass sie kaputt ist.

Im  Januar  letzten  Jahres  bezeichnete  Carlos  Tavares,  der
Vorstandsvorsitzende  von  Stellantis,  dem  fünftgrößten
Automobilhersteller der Welt (der aus der Fusion von Fiat Chrysler und
Peugeot  hervorgegangen  ist),  die  Elektrifizierung  als  „eine  von
Politikern gewählte Technologie“ und sagte, sie sei dem Automobilsektor
„aufgezwungen“  worden.  Im  Gegensatz  dazu  war  der  Siegeszug  des
Verbrennungsmotors  (Internal  Combustion  Engine  ICE)  vor  über  einem
Jahrhundert organisch. Menschlicher Erfindungsreichtum und die Macht der
Märkte führten zu einem Produkt, das fast alles andere von der Straße
verdrängte. Elektroautos (die um 1900 ihren ersten Auftritt hatten)
wurden nicht verboten, ebenso wenig wie das Pferd. Auf die pferdelosen
ICE-Kutschen  für  die  Astors  folgten  bald  das  Model  T  und  seine
Verwandten.  Das  Zeitalter  des  Automobils  war  nun  wirklich  angebrochen.

Der sprunghafte Anstieg der Nachfrage nach E-Fahrzeugen (wenn auch von
einem niedrigen Niveau aus) in Europa und den USA könnte als Beweis
dafür gesehen werden, dass die E-Fahrzeug-Technologie mit Hilfe von
Steuergeldern und staatlichen Anreizen florieren kann, ohne dass der
Staat  eingreift,  um  seine  bösen  Konkurrenten  auszuschalten  oder  zu
behindern. Doch einige politische Entscheidungsträger, die sich mit der
von ihnen behaupteten (und von einigen vielleicht sogar geglaubten)
„Klimakrise“  konfrontiert  sehen,  konnten  offensichtlich  nicht  davon
überzeugt  werden,  dass  E-Fahrzeuge  trotz  all  ihrer  lautstark
angepriesenen Wunder die konventionellen Autos überflügeln sollten. Es
bleibt also der Zwang und damit die Möglichkeit, einen großen Teil des
täglichen  Lebens  so  umzugestalten,  dass  es  den  Standards  derer
entspricht, die es am besten wissen. Die Umstellung auf Elektroautos
wird letztlich dazu führen, dass die Rolle des Autos schrumpft, einer
Maschine, die lange Zeit von einem bestimmten Typus von Autoritären
wegen der Unordnung, die sie verursacht, wegen des Platzbedarfs und
wegen der Autonomie, die sie bietet, verachtet wurde.

Ab 2035 werden in Europa und – nach Kalifornien – auch in Teilen der
Vereinigten Staaten Verkaufsverbote für neue Verbrennungsfahrzeuge in
Kraft treten [?]. Das europäische Verbot gilt auch für Hybridfahrzeuge,
die  einen  der  besseren  und  weniger  störenden  Wege  zur  Senkung  der

https://eike-klima-energie.eu/2023/03/09/die-falschen-versprechungen-von-elektroautos/
https://eike-klima-energie.eu/2023/03/09/die-falschen-versprechungen-von-elektroautos/


Treibhausgas-Emissionen (THG) darstellen. Doch wie viele der religiösen
Kulte, denen er ähnelt, ist auch der Klima-Fundamentalismus durch ein
ständiges Streben nach Reinheit gekennzeichnet. Der vom Benzin belastete
Hybrid musste verschwinden. Japan schlägt einen anderen Weg ein. Seine
Hybride haben sich gut bewährt, und ihre Hersteller argumentieren, dass
ihre Technologie mehr zu bieten hat. Wie zum Beispiel der Vorsitzende
des größten indischen Automobilherstellers sind die Japaner skeptisch,
dass es nur einen Weg in eine klimafreundlichere automobile Zukunft
gibt.  Toyota  beispielsweise  verkauft  ein  Auto  mit  Wasserstoff-
Brennstoffzelle (BMW hat ebenfalls mit der Produktion eines SUVs mit
Wasserstoff-Brennstoffzelle in kleinem Maßstab begonnen). Fahrzeuge mit
Wasserstoff-Brennstoffzelle  haben  keine  Treibhausgas-Emissionen  und
wären sowohl in Europa als auch in Kalifornien zugelassen. Durch die
massiven Investitionen in Elektrofahrzeuge wird jedoch in Europa und den
USA relativ wenig für Wasserstoff übrig bleiben.

In der Zwischenzeit hat die Hinwendung des Westens zu E-Fahrzeugen den
chinesischen  Autoherstellern  die  Möglichkeit  gegeben,  in  Märkte
einzudringen, in denen sie bisher nicht erfolgreich waren. Elektroautos,
die im Wesentlichen aus einer Batterie und einem Computer in einer
vierrädrigen  Kiste  bestehen,  sind  relativ  einfach  herzustellen.  Sie
haben einen Großteil des Vorsprungs beseitigt, den der Verbrennungsmotor
den alteingesessenen westlichen Herstellern verschafft hatte. …

Lesen Sie den Rest hier.
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